
STATISTISCHES 

B U N D E S A M T 

WIESBADEN 

FACH SERIE B 

LAND-UND 
FORSTWIRTSCHAFT, 

FISCHEREI 

Reihe 2 

Gartenbau und Weinwirtschaft * 

III. Weinwirtschaft 

Wein mosternte 

1970 

Bestellnummer. 210230 — 700007 

VERLAG: W. KOHLHAMMER GMBH. STUTTGART UND MAINZ 



Erschienen im Februar 1971 
Nachdruck - auch auszugsweise - nur mit Quellenangabe gestattet 

Preis: DM 2f — 

Ergebnisse für die einzelnen Länder werden in den "Statistischen Berichten" 
der Statistischen Landesämter mit der Kennziffer C II 4 veröffentlicht« 

_ 2 _ 



Inhalt 

Seite 

I 

Vorbemerkung... 4 

Weinmosternte 1970 
(Ergänzende Ernteermittlung) 

Tabellenteil 

1. Rebflächen, Hektarerträge, Mostmengen . . 8 

2. Hektarerträge und Mostmengen ausgewählter Rebsorten . , 12 

3. Ergebnisse nach Weinbaulandschaften   15 

Weinmosternte 1970 
(BerichterstatterSchätzung) 

Tabellenteil 

1. Allgemeine Angaben über Witterung ...« . 16 

2. Verkaufserlöse für Most bei Verkäufen während der Lese • . , 16 

5. Ende der Lese (einschließlich Spätlese) . .......... 17 

4. Rebflächen, Hektarerträge, Mostmengen, Güte des Mostes 

a) Weinmost insgesamt   18 
b) Weißmost . . •<«,•••. 20 
■c) Rotmost 22 

5. Mostgewicht und Säuregehalt . 24 

6. Mostgewicht, Säuregehalt, Mostausbeute,ausgewählter Rebsorten 28 

Zeichenerklärung 

- = nichts vorhanden 
. = kein Nachweis vorhanden 
0 = mehr als nichts, aber weniger als 

die Hälfte der kleinsten Einheit, 
die in der Tabelle zur Darstellung 
gebracht werden kann 

Die Angaben beziehen sich auf die Bundesländer mit Weinbau 

- 5 - 



Vorbemerkung 

Ergänzende Ernteermittlung 

Das amtliche, endgültige Ergebnis der Weinmosternte 1970 wurde wie im 

Vorjahr im Rahmen der Ergänzenden Ernteermittlungen festgestellt« 

Die Ergänzenden Ernteermittlungen erbrachten 1970 für das Bundesgebiet 

mit rd. 9»90 Mill. hl Weinmost insgesamt (134,2 hl/ha) ein Rekörder- 

gebnis. Das ist bei weitem die höchste Erntemenge, die jemals in der 

Bundesrepublik festgestellt wurde« Sie übertrifft die bisherige Rekord¬ 

ernte von 1960 um ein Drittel und die Ernte des Vorjahres um zwei 

Drittel. Die gesamte Ernte setzt sich aus 83,4 i Weißmost (8,23 Mill. 
hl und 130,8 hl/ha) und 16,6 96 Rotmost und Most aus gemischten Be¬ 

ständen (1,64 Mill. hl \ind 153*9 hl/ha) zusammen. Das vorjährige Ge¬ 

samtergebnis wurde bei Weißmost um 60,1 i und bei Rotmost um 105»8 i 
übertroffen. 

Die Erntemengen lassen in regionaler Aufgliederung einige beachtens¬ 

werte Schwankungen erkennen. Dabei hat die Gesamternte im Vergleich mit 

den Ergebnissen'der Ergänzenden Ernteermittlungen 1969 in den vier 

wichtigsten Weinbauländern beträchtliche Zunahmen erfahren. Sie stieg 

in Bayern um 23,7 i>t in Hessen um 41*9 9&» in Rheinland-Pfalz um 65,3 96 
i 

und in Baden-Württemberg sogar um 81,2 io. Diese Steigerungen sind nicht 
auf die nur geringfügig ausgedehnte Ertragsrebfläche, die gegenüber 1969 

in Hessen um 0,4 9&» in Rheinland-Pfalz um 3>6 in Baden-Württemberg 

um 1,1 io und in Bayern um 11,7 i zunahm, zurückzuführen. Die hohen 
Steigerungsraten dürften auf die außergewöhnlich guten, da« optimale 

Wachstum begünstigenden Klimabedingungen zurückzuführen sein. Ein zwar 

ungewöhnlich langer, aber sehr milder Winter hatte kaum Frostschäden 

verursacht. Eine recht günstige Witterung im Frühjahr ließ die Vege¬ 

tationsrückstände schnell aufholen und die Reben fast optimal verblühen. 

Damit war im Verein mit einem sehr guten Gescheinsansatz und sehr ge¬ 

ringen Verrieselungsschäden die Grundlage zu den hohen Erträgen gelegt. 

Im Laufe des Sommers hat ein das Wachstum der Reben fördernder Wechsel 

von Niederschlägen und Trockenperioden die Entwicklung der Trauben 

optimal beeinflußt« 

Der Ertragsvergleich zwischen Weiß- und Rotmost und einzelnen wichtigen 

Rebsorten mit den Ergebnissen des Vorjahres bietet interessante Aspekte. 

Die Erntemengen von Rotmost (+ 105*8 i») sind weit stärker gestiegen 



als die von Weißmost (+ 60,1 ’fo). Die höchsten Zunahmen bei Hotmost 
werden aus Baden-Württemberg mit 133»2 % gemeldet« Es folgen Bayern mit 

92,2 fo, Rheinland-Pfalz mit 80,1 ‘/o und Hessen mit 48,8 $« Die Zunahmen 
der Weißmosterträge haben nicht dieselbe Höhe und Reihenfolge« An der 

Spitze liegt Rheinland-Pfalz mit 56»9 dicht gefolgt von Baden- 

Württemberg mit 55»2 In Hessen waren Steigerungen um 41»1 $ und in 

Bayern "nur" solche von 10,1 zu verzeichnen. 

Die Erntemengen wichtiger Rebsorten bestätigen im ganzen die Tendenz 

der Zunahmen gegenüber 1969 bei Rot- und Weißmost« Einen besonders 

hohen Zuwachs erreichte die Rebsorte Portugieser mit 82,6 $ in Rheinland- 

Pfalz und mit 106,2 i> in Baden-Württemberg. Die absolut höchste Steige¬ 
rungsrate auf Landesebene erzielte die Burgunder-Rebe in Baden-Württemberg 

mit 163,4 i» Der Anstieg der Erntemengen bei den weißen Rebsorten hatte 
nicht das gleiche Ausmaß der roten Sorten« Lediglich die Rebsorte 

Müller-Thurgau konnte mit Zunahmen von 91»1 i in Rheinland-Pfalz mit. 
der Tendenz bei den roten Sorten Schritt halten« 

Der einfache relative Standardfehler beträgt wie bei der Ergänzenden 

Ernteermittlung 1969 für die Bundesrepublik 1,2 io. Im Standardfehler 
sind die Zuverlässigkeitsgrenzen angegeben, in denen das Ergebnis 

schwanken kann« Die Ergänzenden Ernteermittlungen liefern somit zuver¬ 

lässige und gesicherte Bundes- und Landesergebnisse für Weinmost insge¬ 

samt, für Rot- und Weißmost sowie für wichtige Rebsorten. Die Kombination 

der Ergebnisse aus Ergänzender Ernteermittlung und Berichterstatter¬ 

schätzung ermöglicht die Nachweisung von Ertragsunterschieden nach Wein¬ 

baugebieten« 
* 

II. Ergebnisse der Berichterstattung 

Im letzten Abschnitt der Berichterstattertätigkeit des Jahres 1970, der 

von Mitte Oktober bis Ende November reichte, wurde die Witterung in 

63 i° der Meldungen als gut und in 37 i> der Angaben als mittel bewertet, 
also nicht ganz so gut wie im Vorjahr« Das einigermaßen trockene Wetter 

während der Lese und der außergewöhnlich gute Gesundheitszustand der 

Trauben gestattete abeij vor allem bei den späteren Rebsorten wie Silvaner 

und Riesling, ein längeres Hinauszögern der Lese« Dadurch konnte eine 

zusätzliche Qualitätsverbesserung erzielt werden. 
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Nachdem im vorigen Jahr die Eerichterstattung von WeiSmost bzw. Rot- 

moat insgesamt auf die Schätzung für die wichtigsten Rebsorten umge¬ 

stellt worden war, wurde in diesem Jahr nach der gleichen Methode ver¬ 

fahren. 

Dieser außergewöhnlich ertragreiche Herbst hat auch die Berichterstatter 

überrascht. Das ganze Ausmaß des Mengenertrages wurde den Berichter¬ 

stattern erst im Laufe der Lese bewußt, so daß nach der ersten 

Schätzung im September (7»6 Mill. hl) noch eine Steigerung auf 9»1 Mill. 

hl Weinmost insgesamt in der letzten Schätzung im November eintrat. 

Das durchschnittliche Mostgewicht beläuft sich im Bundesgebiet sowohl 

für Weiß- wie für Rotmost auf 66 Grad Oechsle und erreicht damit nicht 

ganz das Ergebnis des Vorjahres. Die durchschnittlichen Säuregehalte 
l 

mit 10,0 Promille bei Weißmost und mit 9»8 Promille bei Rotmost lagen 

unter denen des Vorjahres. 

Die Beurteilung der Güte des Mostes führte in diesem Jahr für Weinmost 

insgesamt, für Weiß- und für Rotmost zu dem gleichen Ergebnis. Mit 7 i° 

sehr guten, 38 guten, 46 $ mittleren und 9 $ geringen Mosten werden 

die Angaben aus dem Vorjahr und des sechsjährigen Durchschnittes nicht 

ganz erreicht. Diese Werte bieten die Gewähr für ansprechende Weine, 

unter denen sich auch eine Reihe Spitzenqualitäten befinden werden. 



Weinmosternte 1970 

(Ergänzende Ernteermittlung) 
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1« Rebflächen, Hektar 

Lfd 
Nr. 

Land 
Verwaltungsbezirk 
Weinbaugebiet 

1 Nordrhein-Westfalen 
2 1969 

Rebflache 
im Ertrag 

18 
22 

Weinmost insgesamt 

44,7 805 
44,9 988 

3 Hessen 

4 1969 

3 308 

3 294 
105,2 347 971 
74,4 245 196 

5 Hessische Bergstraße 
6 Rheingau 

273 
035 

98,4 26 853 
105,8 321 118 

7 Rheinland-Pfalz 
8 1969 

51 883 
49 977 

139,3 7 229 457 
87,5 4 373 796 

9 Mittelrhein (einschl, Lahn) 
10 Nahe (Koblenz) 
11 Obermosel 
12 Saar 
13 Ruwer 
14 Mittelmosel 
15 Untermosel 
16- Ahr 
17 Worms 
18 Oppenheim 
19 Mainz 
20 Ingelheim 
21 Wiesbäch 
22 Bingen 
23 Nahe (Rheinhessen) 
24 Alzey 
25 Mittelhaardt 
26 Oberhaardt 
27 Unterhaardt mit Zellertal 
28 Nahe (Pfalz) 

927 
3 157 

880 
1 015 

330 
5 690 
2 720 

500 
5 234 
1 403 
1 060 
1 433 
1 897 

371 
682 

5 490 
5 854 

10 610 
2 157 

473 

96,3 
121,7 
197,8 
131.1 
117.7 
144.1 
135.4 
107.8 
142.4 
124,8 
135,7 
132.2 
135.7 
114,9 
143.2 
142.3 
145,0 
145,2 
136.8 
106,0 

89 239 
384 320 
174 087 
133 098 
38 845 

819 736 
368 304 
53 902 

745 292 
175 091 
143 840 
189 510 
257 383 

42 636 
97 687 

781 329 
848 891 
541 016 
295 096 

50 155 

29 Baden-Württemberg 
30 1969 

15 783 
15 614 

132,6 2 092 510 
74,0 1 154 811 

31 Nordwürttemberg 
32 Oberes Neckartal 
33 Unteres Neckartal 

6 231 139,7 870 224 
37 91,8 3 395 

3 342 143,3 479 059 

1) Einschließlich Most aus gemischten Beständen. 
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erträge, Mostmengen 

Weißmost Rotmost1^ 

Rebfläche 
im Ertrag 

Ertrag 
je ha 

Erntemenge 
1 

Rebfläche 
im Ertrag 

Ertrag 
je ,ha 

Erntemenge 

ha h] ha hl 

17 45,3 770 
21 45,5 955 

34,7 35 
32,5 33 

Lfd. 
Nr« 

1 
2 

3 250 105,7 343 557 
3 233 74,9 242 229 

58 76,1 
61 48,6 

4 414' 3 
2 967 4 

271 98,6 
2 979 106,4 

26 709 
316 848 

2 77,0 
56 76,3 

144 
4 270 

5 
6 

47 337 137,3 6 498 186 
45 367 87,5 3 967 797 

4 546 160,9 731 271 
4 610 88,1 405 999 

7 
8 

918 , 96,3 
3 134 121,8 

880 197,8 
1 014 131,1 

330 117,7 
5 688 144,1 
2 718 135,4 

197 103,8 
4 844 139,9 
1 396 124,9 

991 136,0 
1 102 132,6 
1 757 133,9 

291 110,4 
642 142,8 

5 267 142,7 
4 374 133,0 
9 879 143,7 
1 444 124,4 

471 105,9 

88 381 
381 726 
174 087 
132 932 

38 845 
819 405 
367 973 

20 439 
677 591 
174 382 
134 773 
146 169 
235 244 

32 114 
91 661 

751 795 
581 605 
419 568 
179 601 
49 895 

9 95,3 
23 112,8 

0 
1 
0 
2 
2 

303 110,4 
390 173,6 

7 101,3 
69 131,4 

331 130,9 
140 158,1 

80 131,5 
40 150,7 

223 132,4 
1 480 180,6 

731 166,1 
713 162,0 

2 

858 
2 594 

33 463 
67 701 

709 
9 067 

43 341 
22 139 
10 522 

6 026 
29 534 

267 286 
121 448 
115 495 

9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 

9 749 ' 122,0 
9 769 78,6 

189 086 6 034 149,7 
767 453. 5 845 66,3 

903 424 29 
387 358 30 

2 

1 

642 
36 

318 

118.3 312 535 
93,0 3 348 

119.3 157 214 

3 589 
1 

2 024 

155,4 
47,0 

159,0 

557 689 
47 

321 845 

31 
32 
33 

9 



1. Rebflächen, Hektar 

Weinmost insgesamt 

Lfd 
Nr. 

34 
35 
36 

37 
38 

Land 
Verwaltungsbezirk 

Weinbaugebiet 
Rebfläche Ertrag 
im Ertrag je ha 

ha 

Remstal 
Enztal 
Zabergäu 
Kocher- und Jagsttal 
Taubergegend 

758 141,2 
562 126,6 
932 142,8 
467 132,1 
133 111,1 

Erntemenge 

hl 

107 050 
71 177 

133 096 
61 673 
14 774 

39 Nordbaden 
40 Tauber*- und Maintal 
41 Neckar- und Jagsttal 
42 Bergstraße 
43 Kraichgau 
44 Pfinz-, Enz- und Albtal 

843 115,4 
297 75,6 
53 104,8 

625 123,2 
750 125,3 
1 18 , 115,6 

212 641 
22 453 
5 552 

76 985 
94 005 
13 646 

45 Südbaden 
46 Seegegend 
47 Oberes Rheintal 
48 Markgräflerland 
49 Kaiserstuhl 
50 Breisgau 
51 Ortenau und Bühlergegend 

7 682 131 ,1 
144 124,6 
27 133,4 

1 416 105,1 
2 801 149,8 
1 770 140,2 
1 524 110,9 

007 242 
17 938 

3 601 
148 782 
419 682 
248,181 
169 058 

2 ) 
52 Südwürtteaberg-Hohenzollern 
53 Oberes Neckartal 
54 Enztal 

27 89,0 
23 83,8 
3 108,7 

2 403 
1 928 

329 

55 Bayern 
56 1969 

2 629 
2 353 

77,0 202 458 
69,6 163 722 

57 Unterfranken 
58 Mittelfranken 
59 übrige Gebiete 

2 358 75,9 
266 87,0 

5 53,4 

179 045 
23 146 

267 

60 Saarland 
61 1969 

79 199,7 
76 116,1 

15 818 
8 841 

62 Bundesgebiet 
63 1969 

73 700 
71 336 

134,2 9 889 019 
83,4 5 947 354 

1) Einschi. Most aus gemischten Beständen.- 2) Einschi. Tettnang. 
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ertrage, Mostmengen 

Weißmost 11 Rotmost ' 

Rebfläche 
im Ertrag 

Ertrag 
je ha 

Erntemenge 
Rebfläche 
im Ertrag 

Ertrag 
je ha 

Erntemenge 

ha hl ha hl 

334 111,2 
117 105,0 
334 123,9 
380 124,9 
123 111,2 

37 153 
12 285 
41 385 
47 469 
13 681 

424 164,9 
445 132,3 
598 153,4 

87 163,3 
10 109,3 

69 897 
58 892 
91 711 
14 204. 

1 093 

34 
35 
36 
37 
38 

1 445 111,3 
279 76,2 

42 104,9 
500 117,6 
559 123,2 

65 115,0 

16O 826 
21 262 

4 406 
58 797 
68 886 

7 475 

398 130,2 
18 66,2 
11 104,2 

125 145,5 
191 131,5 

53 116,4 

51 815 
1 191 
1 146 

18 188 
25 119 

6 171 

39 
40 
41 
42 
43 
44 

5 650 126,5 
79 122,9 

4 123,0 
1 306 103,9 
2 025 143,0 
1 221 136,8 
1 015 110,4 

714 626 
9 706 

492 
135 699 
289 570 
167 056 
112 103 

2 032 144,0 
65 126,6 
23 134,0 

110 118,9 
776 167,7 
549 147,8 
509 111,9 

292 616 
8 232 
3 109 

13 08.3 
130 112 

81 125 
56 955 

45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 

12 91,6 
11 89,9 

0 

099 15 86,9 
989 12 78,3 

. 3 108,7 

304 
939 
326 

52 
53 
54 

2 592 76,8 
2 320 69,8 

199 044 
161 946 

37 *92,3 
33 55,8 

3 414 - 55 
1 776 56 

2 321 75,7 
266 87,0 

5 53,4 

175 631 
23 146 

267 

57 92,3 414 57 
58 
59 

79 199,8 
76 ' 116,0 

15 800 
8 822 

0 130,0 
0 132,3 

18 60 
19 61 

63 024 
60 786 

130,8 8 246 443 
84,7 5 149 202 

10 676 153,9 
10 550 75,7 

1 642 576 
798 152 

62 
63 
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2. HfKtarerträge und Moatm engen ausqewählter Rabsortan 

hl 

Silvaner Riesling Müller-Thurgau Portugieser 

Ertrag 

isJa. 
Most- 

menqe 

Ertrag 

ia ha 
Most- 

menqe 

Ertrag 

Ja .ha,, 
Most- 

wonqe 

Ertrag 

JaJa. 
Most- 

manae 

Land 
Verwaltungsbezirk 

Weinbaugebiet 

Burgunder 

Ertrag 

JS hl, 

Most- 

menqe 

No rdrhein-Westfalen 

1969 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

1969 

1969 

Mittelrhein (einsohl. 

Lahn) 

Nahe (Koblenz) 

Obermosel 

Saar 

Ruwer 

Mittelmosel 

Uhtermosel 

Ahr 
Worms 

Oppenheim 

Mainz 

Ingelheim 

Wiesbaoh 

Bingen 

Nahe (Rheinhessen) 

Alzey 

Mittelhaardt 

Oberhaardt 
Uhterhaardt m.Zellertal 

Nahe (Pfalz) 

Baden-Württemberg 

1969 

Nordwürttemberg 

Oberes Neokartal 

Unteres Neokartal 

Remstal 

Enztal 

Zabergäu 

Kocher- u.Jagsttal 

Taubergegend 

26,0 

28J 

85,8 

62,6 

120,8 

84,4 

102,2 

107,9 

111,4 

123,0 

113.6 

122,9 

115,8 

117.7 
106.3 

126.7 

124,0 

127,6 

124.4 

108.4 

97.1 

111,7 
84,3 

109.5 
91.2 

117.1 
105.2 

96,1 

108,0 

113,0 

99,o 

52 

57 

24 281 

15 900 

1 817 820 

1 215 515 

3 986 
120 416 

1 225 

230 010 

78 611 

51 741 
63 690 

104 871 

18 071 

43 838 

285 448 

220 493 

511 284 

61 246 
22 430 

84 542 

3 208 

25 381 

15 661 

3 563 
6 841 

24 672 

5 216 

43.1 
45,4 

105.1 

76,7 

123,4 

86,2 

93.8 

105.6 

• 

128,8 

116.7 
138.3 

123.7 
94,4 
98.8 

106.5 
104.4 

102,1 

106.6 

99.9 
127.8 

106,6 

123.5 
120,4 

103.2 

101.2 

l6ü 118 111,8 

126 008 77,3 

115.2 
60,0 

114.3 
107,8 

103.4 
121.4 

128,0 

93,2 

259 

499 

157 917 
3 

99 227 
14 318 

5 778 
24 992 

12 765 
834 

51,0 

50,5 

263 801 128,3 

164 905 74,9 

459 

354 

50 55O 

26 515 

1 687 994 

1 141 430 

74 196 

92 611 

• 

112 056 

35 710 

649 733 
269 913 

10 006 

41 595 

23 537 
8 978 

5 616 

6 503 
4 196 

4 601 

16 843 

195 007 

99 932 
22 807 

13 662 

164,2 2 155 106 

90,2 1 127 987 

120,9 

159.7 
188,2 

146.8 

130.8 

166.7 

171.2 

114,5 
162.3 

154,0 

156.4 

159.4 
166,0 

137.5 

175,0 

168.3 
168,0 

169.3 
152.8 

134,2 

150.2 

130.1 

153.3 
141.1 

140.4 

157,7 
166,6 

127.5 

8 947 
144 209 

5 458 

17 322 
3 008 

139 361 
56 838 

8 588 

320 056 

59 136 
67 096 

70 455 

107 070 

7 013 

39 375 
377 665 

100 632 

543 622 

66 774 
12 481 

229 138 152,0 43O 809 

162 O97 88,8 245 863 

59 020 
134 

25 778 
6 619 
2 423 

7 903 
9 367 
6 796 

34.7 
32.5 

93.5 
64.7 

165,6 
89,4 

120,8 

131.8 

176,0 

• 

131.9 

135,3 
158,8 

138.7 

152.1 

132.7 
181.8 

170.2 

162,5 

144,3 
72,6 

147.7 

71.9 

162.9 

133,1 
125,0 

147.9 
164.9 

124.7 

35 
33 

748 

324 

695 432 
380 826 

1 812 

21 747 
65 296 

• 

8 969 

39 2 37 
21 756 

9 293 
5 932 

28 398 

262 701 
114 374 

114 075 

113 841 

55 222 

100 845 

41 

37 639 
8 461 

16 077 
34 507 

3 762 

358 

72,4 

48,3 

145 

60 

160 

158 

134 

152 
182 

136 
100 

3 666 

2 125 

326 554 
123 961 

31 869 

18 9O7 

696 

4 532 

6 529 
1 203 

2 
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2. Hsktarerlräge und Mostmengen ausgewählter Rebsorten 

hl 

Land 

Verwaltungsbezirk 

Weinbaugebiet 

Silvaner Riesling Müller-Thurgau Portugieser Burgunder 

Ertrag 

..Jte.te. . 

tost- 

menoa 

Ertrag 

-Js, to. 

Most- 

_ raanqe 

Ertrag 

JsJia_ 

tost- 

menaa 

Ertrag 

-Ja. .ha... 

Most- 

menqe 

Ertrag 

i», ha- 

Most¬ 

men Qe 

Nordbaden 88,1 16 167 97,7 18 912 128,5 90 202 127,3 12 102 129,0 7 277 

Tauben- und Maintal 

Neckar- und Jag&al 

Bergstraße 

Kraiohgau 

Pfinz-, Enz- und 

Albtal 

62.5 3 329 

93,3 1 391 
113.5 8 073 
75,6 2 867 

80,2 5O7 

46,4 108 

74,3 496 
90,2 6 346 

105,3 11 635 

90,1 327 

85.4 15 316 

129.4 2 222 

135.4 31 011 

153.3 36 596 

134.3 5 °57 

67,6 300 

109.1 287 

98,0 3 200 

155.1 7 496 

116,3 819 

85,7 108 

87.1 54 
116,4 2 897 

143,9 4 124 

93.1 94 

SUdbaden 124,8 58 906 ‘108,1 52 2 94 162,1 281 181 107,8 401 144,4 287 311 

Seegegend 

Oberes Rheintal 

Markgräflerland, 

Kaiseretuhl 

Breisgau 

Ortenau und 
BUhlergegend 

95.8 23 

100,0 3 

98,3 4 845 

130,6 51 432 

115.8 1 378 

74,0 1 225 

100,0 4 

105,0 338 

133,9 1 161 
107,2 ' .762 

107,6 5 0 029 

134,2 7 232 
130,5 454 

143.7 34 952 

181.8 123 025 

160*5 83 121 

135,1 32 397 

116,0 29 

80,0 20 

169,2 88 

128,1 41 

93,7 • 223 

127,0 8 107 

134,0 3 109 
119.2 13 003 

167,8 128 513 

148.3 78 810 

lte,4 55 769 

Südwü rttemberg- 

Hohenzollem 1) 83,6 503 68,2 15 101,8 406 65,9 493 112,8 97 

Oberes Neokartal 

Enztal 
499 93,3 

- 14,3 

14 101,6 379 65,9 
1 100,0 3 

493 103,6 58 

Bayern 

1969 
Uhterfranken 

Mittelfranken 

Übrige Gebiete 

78.6 101 393 

70.6 81 212 

76,9 , 84 282 

88,2 17 111 

76,4 8 017 

63.8 6 058 

76.8 7 834 

94.2 94 

44.3 89 

73.9 74 682 
72.9 66 155 
73.3 69 195 
82,7 5 376 
55.4 111 

103,3 1 756 
61,5 923 

103,3 1 756 

75,9 1 214 
45,4 636 

75,9 1 214 

Saarland 

1969 
186,7 2 423 

118,6 1 462 

130,0 18 

132,3 19 

Bundesgebiet 

1969 

116,5 2 103 664 

83,2 1 438 692 
119,3 2 189 209 

83,8 1 474 989 

156,1 2 714 029 

88,7 1 468 336 

161,9 811 812 

86,7 437 328 

1} Einschließlich Tettnang. 
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2. Hektarerträge und Mostmengen ausgewöhlter Rebsorten 

hl 

Land 

Verwaltizigsbezirk 

Weinbaugebiet 

Gutedel Ruländer Trollinger Schwarzriesling Limberger 

Ertrag 

ie ha 

Most- 

monqe 

Ertrag 

1e ha 

Most- 

menqe 
Ertrag 

ie ha 

Most- 

rnmenae 

Ertrag 

_te.ia. 
Möst- 
menae 

Ertrag 

—JgjB— 

Most- 

1 ronfle . 

Baden-Württemberg 

1969 
104,8 128 557 

81,2 101 O89 

108,8 142 454 

58,4 72 475 

165,4 281 171 

70,8 123 399 
143,9 63 935 
69,2 29 551 

136,7 53 883 
64,3 24 623 

Nordwürttenfcerg 79,9 464 110,6 4 924 165,5 280 487 149,2 56 091 138,2 52 090 

Oberes Neckartal 

Unteres Neckartal 

Remstal 

Enztal 

Zabergäu 

Kocher- und 

Jagsttal 

Taubergegend 

60,0 3 

73.1 190 

50,0 1 

83.5 142 

97,9 47 

81.6 31 

86.2 50 

110,4 3 584 

102.3 263 

81,7 49 
125,6 638 

96,5 223 

111.3 167 

40,0 0 

165,7 170 207 

170.3 57 313 
148.2 21 193 

166.4 25 739 

179.3 6 035 

148.5 46 935 

196.5 281 

115,3 1 198 

165,1 7275 

104,7 245 

97.5 157 

153,0 24 726 

96,3 • 52 
120,1 12 564 

131.3 12 750 

153.3 1 998 

Nordbaden 

Tauber- und 

Maintal 

Neckar- und 

Jags ttal 

Bergstraße 

Kraichgau 

Pfinz-, Enz- 

und Albtal 

Südbaden 

Seegegend 

Oberes Rheintal 

Markgräflerland 

Kaiserstuhl 

Breisgau 

Ortenau und 

Bühlergegend 

Südwürttemberg- 

Hohenzollern 1) 

Oberes Neckartal 

Enz tal 

49,0 1 191 

45.7 973 

86.4 102 

60,0 9 

57.4 66 

78.8 41 

106.1 126 890 

91.1 41 

95.8 80 506 

86,3 126 

130,7 46 087 

99.2 130 

92.3 12 

100,0 1 

94,8 14 480 

54.4 154 

87.5 28 

91,4 3 899 

96,9 9 467 

100,8 932 

110.7 122 890 

103,4 1 925 

100,0 4 

91,8 5 222 

116,9 81 453 

106.7 15 481 

97,4 18 805 

112,7 160 

113,3 94 

139,0 663 

100,0 2 

121.7 320 

135.7 19 
167,0 314 

80,0 8 

125,0 20 

126.7 19 

100,0 1 

50,0 1 

50,0 1 

115.4 6 486 

48.6 158 

84.7 122 

158.1 313 
120.2 1 79O 

118.4 4 IO3 

111.4 847 

111,1 10 

115.4 30 

112.2 783 

88,9 24 

113,6 511 

133,0 270 

97,6 241 

104,1 1 784 

128.6 9 

111,0 111 

92,9 13 
103.6 1 622 

111,5 29 

100,0 9 

100,0 9 

1) Einschließlich Tettnang, 



3. Ergebnisse nach Weinbaulandschaften 

Weinbaulandschaft 

Rheingau und Mainmlhdung 

Mittelrhein mit Siebengebirge/Lahn 

Ahr 

Mosel, Saar, Ruwer 

Nahe 

Rheinhessen 2} 

Pfalz 2) 

Bergstraße 3) 

SUdbaden und Kraichgau 

Württemberg, Neckar und Nebenflüsse 

Franken (Main oberhalb Hanau) 5) 

Rebfläche 

im Ertrag 

ha 

3 035 
945 

500 
10 714 

4 312 

16 888 
18 621 

898 
8 433 

6 295 
3 O59 

m. 

t 
Weinmost insgesamt 

Ertrag je ha 

1969 
hl_ 

105,8 

95.3 
107,8 

144,7 

123,4 

138.3 
144.2 

115,6 
130,6 

139.3 
78,4 

74,7 
76.4 

78.9 
94.4 

76,3 
78.6 

95.1 
65.6 

7^,4 
73.9 
71.2 

Emtemenge 

1970 i - 1969 
1 000 hl 

321 
90 

54 

1 550 

532 
2 335 

2 685 
104 

1 101 

877 
240 

. 229 

74 
42 

971 
322 

1 267 
1 708 

54 

614 

466 
200 

Bundesgebiet 73 700 134,2 83,4 9 889 5 947 

Weißmost 

Rheingau und Mainmündung 

Mittelrhein mit Siebengebirge/Lahn 

Ahr 

Mosel, Saar, Ruwer 

Nahe 

Rheinhessen 2) 

Pfalz 2) 

Bergstraße 3) 
Südbaden und Kraichgau 

Württemberg, Neckar und Nebenflüsse ' 

Franken (Main oberhalb Hanau) 5) 

2 979 

935 

197 
10 709 

4 247 

15 648 

15 697 

771 
6 210 

2 637 
2 994 

106.4 

95,3 
103.8 
144,6 

123.2 

137.5 
138.9 

110.9 
126.2 

118.2 
78,2 

75.3 . 317 , 226' 
76,5 .89 73 
78,7 20 17 

94.4 1 549 971 

76.3 523 317 
79,0 2 152 1 178 
95,2 2 181 1 422 

66.4 86 47 

79,1 784 487 
79.4 312 217 
71.5 234 195 

Bundesgebiet 63 024 130,8 

Rotmost 

84,7 8 246 5 149 

Rheingau und Mainmündung 

Mittelrhein mit Siebengebirge/Lahn 

Ahr 

Mosel, Saar, Ruwer 

Nahe 

Rheinhessen 2) 

Pfalz 2) 

Bergstraße 3) 
SUdbaden und Kraichgau 

Württemberg, Neckar und Nebenflüsse 

Franken (Main oberhalb Hanau) 5) 

56 
10 

303 
5 

65 
1 240 

2 924 

127 
2 223 

3 658 
65 

76.3 
89.3 

110.4 

169,2 
136,6 
147,6 

172.4 

144.3 

142,9 

154.5 

87,7 

48,2 4 3 

71.4 1 1 
79.1 33 25 
90,0 1 0 

77.4 9 4 
74.1 183 89 
94,9 , 504 286 
61.1 18 7 
60,6 318 127 
69,8 565 250 
61,0 6 - 5 

Bundesgebiet 10 676 153,9 75,7 1 643 798 

1) Einschi, Most aus gemischten Beständen.- 2) Ohne Nahe,- 3) Hessische und nordbadische Bergstraße,- 4) Oberes und 
unteres Neckartal, Rems-,Kocher-,Jagst-,Pfinz-,Enz- und Albtal, Zabergäu.- 5) Unter-,Mittel-und Oberfranken,Taubergegend 
Tauber-und Maintal. 



Weimnosternte 1970 

(Bericht er81 att ersohät zung) 

Beriohtsgegenstand 

Wetterschäden 

keine 

schwache 

mittlere 

starke 

Niederschläge 

zu gering 

ausreichend 

zu hoch 

Temperaturverlauf 

ungüistig 

normal 

gUnstig 

Sonnenscheindauer 

zu gering 

genügend 

reichlich 

Wittering für die Reben 

und Trauben 

schlecht 

mittel 

gut 

1. Allgemeine Angaben Uber Witterung 

in % der ausgewerteten Meldungen 

Nord¬ 

rhein- 

Westfalen 

Hessen 

Rhein- 

land- 

. Pf-4-4, , 

Baden- 

WUrttem- 

_b9^ 

Bayern 
Saar- 

land 

Bundesgebiet 

Novemberl Oktober [November 

jm. 

75 . 94 ioo 
25 6 - 

97 
2 
1 

0 

94 100 

5 
1 

98 95 99 
2 4 1 
0 1 0 
0 

3 

75 97 
25 

20 4 12 - 
80 95 88 100 

12 11 .34 

88 . 86 66 
0 3 

25 
75 

3 
59 65 
38 35 

2 2 
48 55 43 

50 43 57 

1 6 1 

57 46 37 
42 48 62 

25 25 15 

75 75 85 
7 12 

78 77 100 

15 11 

11 16 3 
81 62 59 

8 22 38 

75 44 39 
25 56 61 

0 1 . 
30 50 
70 49 100 

0 1 0 

37 36 21 
63 63 79 

2. Verkaufserlöse für Most bei Verkäufen während der Lese 

Weinmost insgesamt Weißmost 

1970_1969 197Q. I —1969 
Land 

Anteil der 

Verkäufe an 

Gesamternte 

JL OM 1e hl 

Rotmost 

-1222. J262- 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Insgesamt 

24 

21 

10 

14 

37 

19 

101 

63 

168 

172 

60 

78 

138 

112 

177 

185 

113 

121 

101 

68 

163 

172 

60 

79 

138 

122 

162 

185 

113 

127 

95 

45 

175 

153 

75 

250 

71 

201 

165 

95 

16 



3. Endft deckese /einsohließliab Seätjesal 

in % der ausgewerteten Meldungen 

bis 

30.Sept, 

1. bis 

10. Okt. 

11, bis 

21. Okt. 

21. bis 

31. Okt. 

1. bis 

10. Nov. 

11. bis 

20, Nov. 

21. bis 

24. Nov. 

Rebsorten 

Länder mit Weinbau 

ab 

25.N0V. 

Weißes Gewächs 

Silvaner 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Bundesgebiet 

1969 

Riesling 
Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Bundesgebiet 

1969 

Müller-Thurgau 

Nordrhein-Weötfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Bundesgebiet 

1969 

18 

1 18 

22 

4 30 

50 50 

50 18 14 

50 22 6 

95 19 4 
45 13 5 

0 

1 

1 21 52 20 

5 44 41 8 
5 
1 

0 

25 

6 16 

6 28 

14 32 

24 27 

75 

39 29 
28 27 

42 12 

31 7 

10 

6 

7 

0 10 29 

2 21 43 

34 20 

25 9 

4 

0 

5 

3 

50 

10 61 

0 8 49 

17 52 
2 12 52 

14 72 

0 12 52 

6 48 34 

Rotes Gewächs 

50 

23 
30 

26 

30 

14 

28 

9 

6 
9 
5 
2 

6 
2 

Portugieser 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Bundesgebiet 

1969 

Burgunder 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Bundesgebiet 
1969 

5 

2 

9 

33 67 
50 25 

41 36 17 

20 47 25 

47 47 

25 
1 
8 

6 

30 42 21 5 

48 35 8 0 

50 50 

19 52 
27 55 

100 ' - ■ - 

0 19 52 
0 1 52 43 

24 
18 

24 
4 

5 

5 
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4. Rebflttehen. Hektarsrträqe. Mostmenosn. flUte des Mostes 

a) Weinmost insgesamt 

Land 

Verwaltungsbezirk 

Weinbaugebiet 

Rebflttohe 

im Ertrag 

Ertrag 

je ha 
Erntemenge 

_flöte di is Mostes 

sehr 

g»t_ 
gut 

mit¬ 

tel 

ge¬ 

ling 

sehr 

aerina 

_ta_ ... Hl_ _2_ 

Nordrhein-Westfalen 

1969 

18 40,7 

22 44,9 

732 3 28 41 28 

988 20 44 34 2 

Hessen 

1969 

Hess. Bergstraße 

Rheingau 

3 308 95,7 

3 294 7V 

273 09,4 

3 °35 96,3 

316 509 13 51 3° 
245 196 16 43 35 

24 414 11 62 27 

292 175 13 51 30 

6 
6 
0 

6 

Rheinland-Pfalz 

1969 
Mittelrhein (einsohl, Lahn) 

Nahe (Koblenz) 

Obernosel 

Saar 

Ruwer 
Mittelmosel 

Uhtermosel 

Ahr 
Worms und Umgegend 

Oppenheim und Umgegend 

Mainz und Umgegend 

Ingelheim und Ihgegend 

Wiesbaoh 

Bingen und Umgegend 

Nahe (Rheinhessen) 

Alzey und Ungegend 

Mittelhaardt 

Oberhaardt , 

Unterhaardt eit Zellertal 

Nahe (Pfalz) 

51 883 128,3 

49 977 87,5 

927 87,1 
3 157 112,5 

880 182,5 

1 015 118,4 

330 106,2 

5 690 130,1 

2 720 122,6 

500 96,9 

5 234 131,7 

1 403 116,3 

1 060 125,8 

1 433 122,1 

1 897 126,1 

371 106,6 

682 133,4 

5 490 132,2 

5 854 133,0 
10 610 134,6 

2 157 125,1 

473 98,6 

6 654 333 6 

4 373 796 8 
80 728 4 

355 240 4 

160 639 2 

1 20 201 0 

35 045 
740 501 8 

333 375 5 
48 467 7 

689 434 7 

163 236 4 

133 8 
174 9B6 10 

239 235 7 

39 539 3 
91 012 6 

725 667 8 

778 512 7 
1 428 566 5 

269 946 7 
46 648 3 

33 90 11 0 

34 50 8 0 

39 44 13 • 0 

49 32 15 
14 68 14 2 

17 57 25 1 
13 43 38 6 

30 54 8 0 

33 51 11 0 

36 51 6 - 

29 56 8 0 

21 58 17 0 

35 50 6 1 
30 50 10 

33 51 9 
28 62 7 - 
32 51 11 

26 57 9 

33 49 10 1 

43 43 9 0 

30 51 12 

31 55 11 

1969 Ergebnisse der "Ergänzenden Ernteermittlung" 
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4. Babfllohan, Haktararirlg#, Moateangan, Sita daa Meataa 

•) dainaoat insgaaaat 

Land 
Varwaltungabazlrb 

Wainbaugabiat 

RabfUoha 

ia Ertrag 

Ertrag 

ja ha 
Emteaanga 

_Wta daa Ha Ü98___ 
fahr 

gut 
ait- 

tal 
ga» 

rinn 

aahr 

ha _td_ _i— 

B«d*n-bürtteab*rg 

19*9 
NardwUrttaafcafg 

Obaraa Naabantel 

Uitaraa Naokartal 

Raastal 
Enztal 

Zabanglu 

Koohar- und Jtgitial 

Taubargagand 

Nardbadan 

Taubal«« und Haintal 

Naakaik« und «Mgattal 

BargatraOa 

Kralohgau 

Pfinx«, Enx- und Albtal 

15 7®3 
15 614 
6 231 

37 
3 342 

73» 
562 
932 

*7 

133 
1 843 

' 2J7 

33 
625 
750 
118 

124.6 

74,0 

130,? 

97,3 
132,4 

135.6 

116.6 
132.8 

130.7 
111,2 

110,2 

74,8 
102.8 

117.8 

119,1 

106,6 

1 966 427 

1 154 811 
814 198 

3 600 

442 641 
102 809 

65 331 

123 731 
61 O31 

14 795 
203 190 

22 216 

9 448 

73 655 
89 290 

12 581 

10 47 38 30 

16 34 26 4 0 
8 49 39 4 0 

- 1 . 98 1 
8 31 38 3 0 

12 48 38 2 - 

0 35 35 20 
11 54 29 6 - 

2 20 66 11 1 

17 37 23 3.0 
17 47 32 4 0 

28 55 15 2 0 

6 48 45 1 - 

17 5° 32 1.0 
17 40 37 6 0 

5 60 28 7 - 

SUdbadan 

Saagagand 

Obaraa Rhaintal 
Markgrtflarland 

Kaiaaratuhl 

Bralsgau 

Ortanau und BUhlargagand 

7 682 
144 

27 
1 416 
2 801 

1 770 
1 524 

123,2 946 

113.4 16 

112.6 3 

102.4 144 

141.5 396 

130.7 231 
101.5 154 

769 10 45 

326 30 44 
040 31 57 

966 9 64 
326 10 40 

376 8 48 

735 9 37 

40 5 0 

18 4 4 
8 4 

25 2 

46 4 0 

39 5 
42 11 1 

1) 
SUdwilrttaAa«v4t»baAXollam * 

Obaraa Nabbarial 

Enztal 

27 84,1 

23 81,0 

3 90,0 

2 270 4 77 18 1 

1 864 5 74 20 1 
270 - 100 

Bayam 

Uhterfrankan 

Mittalfrankan 

Übriga Gebiata 

1969 

2 629 
2 353 

2 358 

266 

5 

69.5 
69.6 
68,3 

78,5 
48,0 

182 755 

163 722 

161 629 

20 886 

240 

15 48 31 6 0 

18 96 23 3 0 

15 50 30 5 0 

17 34 34 15 
- 80 20 

Saarland 

1969 
79 199,7 
76 116,1 

13 818 11 57 23 7 

8 841. 25 53 20 

Bundsagablat 

1970 

1969 2) 
0 1964/69 1 

73 700 

71 336 
69 603 

124,0 9 136 

83.4 5 947 

82.4 5 733 

654 7 38 
354 10 39 

9,1 12 36 

46 9 0 

44 7 0 

36 13 3 

1969 Ergabnlsaa dar "Erglnzandan Emtaaraittlung.« 1} Einsohl. Tattnang.- 2) Durohaohnitt arraohnat aus dan Novaabar- 

Ergabnlasan dar Bariohteratattaraohitxungan. 
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4. Rebfl&ohen, Hektarerträge, Mostaengen, Gilt* das Mostes 

bl MaiSagst 

Land 
Verwalt in gs bezi rt» 

Weinbaugebiet 

Rebfläohe 

im Ertrag 

Ertrag 

je ha 
Emtenange 

GUte das Mostes 

sehr 

_aut 
gut 

mit» 

tel 

ge¬ 

ring,- 

sehr 

gering 

ha hl _2_ 

Nordrhain-Westfalen 

1969 

17 41,2 

21 49,5 

701 3 29 39 29 

955 21 43 34 2 

Hessen 

Hess. Bergstraße 

\ Rheingau 

1969 
3 250 96,1 

3 233 74,9 
271 89,6 

2 979 96,7 

312 417 12 52 

242 229 16 43 

24 274 11 62 

28B 143 13 51 

30 6 !* 
35 6 
27 0 - 

30 6 

Rheinland-Pfalz 

1969 

Mittelrhein (einsohl. Lahn) 

Nahe (Koblenz) 

Obermosel 

Saar 

Ruwer 

Mittelmosel 

Uhtermosel 

Ahr 

Worms und Umgegend 

Oppenheim und Umgegend 

Mainz und Umgegend 

Ingelheim und Ungegend 

Wiesbaoh 

Bingen und Umgegend 

Nahe (Rheinhessen) 

Alzey und Umgegend 

Mittelhaardt 

Oberhaardt 

Unterhaardt mit Zellertal 

Nahe (Pfalz) 

47 337 126,8 

4$ 367 87»5 
918 87,1 

3 134 112,6 

880 182,5 

1 014 118,4 

330 106,2 
5 688 130,1 

2 718 122,5 

197 94,1 

4 844 129,8 

1 396 116,9 

991 126,4 

1 102 1 23,6 

1 757 124,9 

291 103,5 
642 133,4 

5 267 132,8 

4 374 123,3 

9 879 133,6 

1 444 115,4 

471 98,5 

6 000 347 6 35 

3 967 797 8 35 
79 961 4 39 

352 920 4 49 

160 639 2 14 

120 053 - 17 

35 045 - 13 
740 2 Cg 8 30 

333 079 5 33 
18 538 5 30 

628 889 7 30 

162 602 4 21 

125 244 9 35 

136 225 10 32 

219 438 7 34 
30 132 4 30 

85 624 6 33 

699 249 8 26 
539 452 9 37 

1 319 962 5 44 

166 674 6 31 

46 416 3 31 

49 

50 
44 

32 

68 

57 

43 

54 

51 

55 

56 

58 
50 
48 

51 
60 

50 

57 
46 

42 

53 

55 

10 0 

7 0 
13 0 

15 
14 2 

25 1 

38 6 
8 0 

11 0 

10 
7 0 

17 0 

5 1 
10 

8 

6 
11 

9 
8 

9 0 
10 

11 

1969 Ergebnisse der "Ergänzenden Emteermittlung" 

20 



4. Rebfläohen, Hektarerträge, Mostmengen, Gute des Mostes 

b) Weißmost 

Land 
Verwaltungsbezirk 

Weinbaugebiet 

Rebfläohe 
im Ertrag 

Ertrag 
je ha 

Ernten» nge 
Güte des Mostes 

sehr 
out 

gut 
mit¬ 
tel 

ge¬ 

ring 

sehr 
qaring 

ha hl X 

Baden-Württemberg 
1969 

NordwUrttemberg 
Oberes Neakartal 

' Unteres Neckartal 
Remstal 
Enztal 
Zabergäu 
Kocher- und Jagsttal 
Taubergegend 
Nordbaden 
Tauber- und Maintal 
Neckar- und Jagsttal 
Bergstraße 
Kraichgau 
Pfinz-, Enz- und Albtal 

9 749 120,2 

9 769 78,6 
2 642 115,9 

36 98,8 
1 318 115,0 

334 111,0 
117 103,2 

334 119,7 
380 126,4 
123 ' 112,5 

1 445 109,8 

279 75,9 
42 105,3 

500 116,4 
559 120,7 

65 113,6 

1 172 185 11 46 
767 453 16 52 
306 189 10 46 

3 555 1 
151 610 11 49 
37 082 15 52 
12 O77 10 59 

39 979 1 4 54 
48 044 2 19 
13 842 1 8 57 

158 664 19 49 
21 190 29 56 

4 424 6 . 56 
58 212 19 55 
67 456 17 40 

7 382 8 59 

38 

27 
40 
98 
38 
32 
28 

26 

67 
22 

29 
14 
38 

25 
37 
24 

5 
5 
4 
1 
2 
1 

3 
6 

11 

3 
3 
1 
0 
1 
6 
9 

0 
0 
0 

0 

1 
0 

Südbaden 
Seegegend 
Oberes Rheintal 
Markgräflerland 
Kaiserstuhl 
Breisgau 
Ortenau und Bühlergegend* 

5 650 125,0 
79 121,0 
4 121,3 

1 306 102,8 
2 O25 142,9 
1 221 134,9 
1 015 106,3 

706 210 10 46 

9 556 30 45 
485 18 82 

134 208 9 64 
289 376 11 41 
164 695 8 46 
107 890 9 36 

39 5.0 
18 4 3 

25 2 - 
45 3 0 
40 6 - 
43 12 0 

1) 
Südwürttemberg-Hohen zollem 

Oberes Neokartal 
Enztal 

12 93,5 
11 92,4 

0 

1 122 
1 016 

2 

6 65 27 2 
7 62 29 2 

50 50 

Bayern 

Uiterfranken 
Mittelfranken 
Übrige Gebiete 

1969 
2 592 69,3 
2 320 69,8 
2 321 68,3 

266 78,5 
5 48,0 

179 674 15, 50 
161 946 18 56 
158 548 14 53 
20 886 17 34 

240 ' 

31 4 0 
23 3 0 
30 3 0 

34 15 
80 20 

Saarland 

1969 
79 199,8 
76 116,0 

15 800 11 57 25 7 
8 822 25 55 20 

Bindesgebiet 
1970 

1969 
D 1964/69 2) 

63 024 121,9 
60 786 84,7 
58 471 82,4 

7 681 124 
5 149 202 
4 815 957 

7 38 46 . 9 0 
10 38 45 7 0 

12 35 36 14 3 

1969 Ergebnisse der "Ergänzenden Ernteerraittlung".- 1) Einsohl. Tettnang.- 2) Durchschnitt errechnet aus den November- 
Ergebnissen der Berichterstatterschätzungen. 
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4. Rebf Hohen, Hektarerträge, Mostmengen, Güte des Mostes 

o) Rotfflost 

Land 

Verwaltungsbezirk 

Weinbaugebiet 

Rebfläohe 

in Ertrag 

Ertrag 

je ha 
Erntemenge 

_60te des Mos kes 

sehr 

_qu* 
gut 

mit¬ 

tel 

ge¬ 

ring 
sehr 

garing 

ha _&_ _8_ 

Nordrhein-Westfalen 

1969 

1 31,0 31 
1 32,3 33 

- 100 

74 20 6 

Hessen 

1969 
Hess. Bergstraße 

Rheingau 

58 71,9 
61 48,6 

2 70,0 

56 72,0 

4172 57 43 

2 967 8 , 48 35 9 

140 - 100 - 

4 O32 59 41 

Rheinland-Pfalz 

1969 
Mittelrhein (einsahl. Lahn) 

Nahe (Koblenz) 

Gbernosel 

Saar 

Ruwer 

Mittelnosel 

Ihteraosel 

Ahr 

Wo ros und Ungegend 

Oppenhein und Ungegend 

Mainz und Usgegend 

Ingelhein und Usgegend 

Wiesbaoh 

Bingen und Ungegend 

Nahe (Rheinhessen) 

Alzey und (Jngegend 

Mittelhaardt 

Oberhaardt 

Lhterhaardt nit Zellertal 

Nahe (Pfalz) 

4 546 143,9 
4 610 88,1 

9 85,2 

23 100,9 

0 

1 

0 

2 

2 

303 98,8 

• 390 155,2 
7 90,6 

69 117,6 

331 117,1 

140 141,4 

80 117,6 

40 134,7 

223 118,5 

1 480 161,5 

731 148,6 
713 144,8 

2 

653 986 5 

405 999 6 

767 3 
2 320 

26 54 14 
25 55 13 

40 51 6 

36 54 10 

1 

1 

29 929 9 
60 545 2 

634 

8 112 

38 761 10 

19 797 4 
9 407 

5 388 1 
26 418 1 

239 060 4 

108 604 5 

103 272 8 

39 48 4 

17 61 20 

10 70 20 

27 59 14 
21 58 11 

22 55 19 
20 70' 10 

14 70 15 

35 56 8 

23 56 15 

31 51 13 
28 49 15 

0 

2 

1969 Ergebnisse der "Ergänzenden Emteermittlung" 
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4« Rebflächen, Hektarerträge, Mostoengen, Güte das Mostes 

o) Rotnost 

Land 

Verwaltungsbezirk 

' Weinbaugebiet 

Rebfläche 

im Ertrag 

Ertrag 

. je ha. 
Emtemenge 

GUte des Mostes 

sehr 

_aut 
gut 

mit- 

tel 

ge** 

rina 

sehr 

affine 

ha -_bl_ % 

Baden- Württeebe rg 

Nordwürttemberg 

Oberes Neokartal 

Unteres Neckartal 

Remstal 

Enztal 
Zabergäu 

Kocher- und Jagsttal 
Taubergegend 

Norcfcaden 

Tauber- und Maintal 

Neckar- und Jagsttal 

Bergstraße 

Kraiohgau 

Pfinz-, Enz- und Albtal 

SUdbaden 
Seegegend 

Oberes Rheintal 

Markgräflerland 

Kaiserstuhl 

Breisgau 

Ortenäu und BUhlergegend 

SUdwUrttemberg-Hohenzollem 

Oberes Neokartal 

Enztal 

1969 

1) 

Bayern 

Unterfranken 

Mittelfranken 

Übrige Gebiete 

Saarland 

Bundesgebiet 

1969 

1969 

1970 

1969 21 
D 1964/69 ‘ 

6 034 

5 845 

3 5®9 
I 

2 024 

424 

445 
598 

87 
10 

398 
18 

II 

125 

191 

53 

2 032 

65 
23 

110 

776 
549 
509 

15 
12 

3 

37 
33 

37 

10 676 
10 550 

11 132 

131,6 

66.3 
141.5 
45,0 

143.8 

155,0 

120.1 

140.2 

149.3 

95.3 
111.9 

57,0 

93.1 

123.5 
114.3 
98.1 

118.4 
104,2 

111.1 

97.8 
137.8 
121.5 
92,0 

76.5 

70,7 
89.3 

83,3 

53,8 

83,3 

130,0 

132,3 

136,3 

75,7 
82,5 

794 242 

387 358 
508 009 

45 
291 O31 

65 727 

53 454 
83 812 

12 987 

953 
44 526 

1 026 

1 024 

15 443 
21 834 

5 199 

240 559 

6 770 

2 555 
10 758 

106 950 

66 681 

46 845 

1 148 

848 

268 

3 081 

1 776 
3 081 

18 

19 

1 455 530 
798 152 

917 900 

8 

16 

7 

6 
10 

7 
9 
0 

16 

12 

10 

4 

11 

16 

1 

10 

32 

33 

9 
8 

9 
11 

2 

3 

13 

15 

13 

7 
11 

13 

48 
58 

51 
11 

52 

45 

55 

55 
22 
48 

37 
36 
18 

27 

39 
62 

44 

43 

53 

63 
38 
54 

37 

89 

89 
100 

47 
30 

47 

100 

100 

38 
42 

37 

39 

23 

38 

89 
38 
41 

37 

31 
62 

25 
44 

40 

76 

58 

35 
32 

40 

17 

9 
26 

47 
35 
40 

9 
8 

30 

52 

30 

46 

39 
36 

5 

3 
4 

4 

4 

1 

5 
,14 

8 

7 
10 

2 

3 
10 

5 

6 
4 

5 
2 

7 
2 

10 

0 

0 

10 
2 

10 

9 
8 

- 12 

1969 Ergebnisse der "Ergänzenden Ernteermittlunjf11) Einschi. Tettnang.- 2) Durchschnitt errechnet aus den 
Novenfcer-Ergebnissen der Beriohterstattersohätzungen. 

0 

0 

2 
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5. Mosjqewicht und 

Lfd. 

Nr. 

Land 

Verwaltungs bezirk 

Weinbaugebiet 

Wei Brnos t 

__Moataewicht nuch Oeobele Säure 

Anteil des Mostertraces 0 

Most- 

aewicht 

0 

Säune- 

aehalt 

weniger 

als 60° 

60° bis 
0 

unter 70 

700 bis 

unter 80° 

80° bis 

unter 90° 

90° 

und mehr 

_i_ Grad 

1 Nordrhein-Westfalen 

2 1969 

25 45 21 9 

16 39 42 3 

65 10,6 

73 10.2 

3 Hessen 

4 1969 
^ Hess.Bergstraße 

6 Rheingau 

8 

9 
8 

8 

41 40 10 

24 47 18 

48 38 6 

41 40 10 

1 70 11,2 

2 73 12,4 

69 11,2 

1 70 11,1 

7 Rheinland-Pfalz 

8 1969 

9 Mittelrhein(einschl. Lahn) 

10 Nahe (Koblenz) 

11 Obermosel 

12 Saar 

13 Ruwer 

14 Mittelmosel 

15 Untermosel 

16 Ahr 

17 Wonns und Umgegend 

18 Oppenheim und Ungegend 

19 Mainz und Umgegend 

20 Ingelheim und Umgegend 

21 Wiesbach 

22 Bingen und Umgegend 

23 Nahe (Rheinhessen) 

24 Alzey und Ungegend 

25 Mittelhaardt 

26 Oberhaardt 

27 Unterhaardt mit Zellertal 

28 Nahe (Pfalz) 

29 

29 Baden-Württemberg 

30 1969 

31 Nordwürttemberg 

32 Oberes Neckartal 

33 Unteres Neckartal 

34 Remstal 

35 Enztal 

36 Zabergäu 

37 Kocher- und Jagsttal 

38 Taubergegend 

31 
13 

20 

22 

98 

25 

45 

39 

47 
18 

16 
19 

17 
24 

20 

20 

17 
26 

26 

35 

23 
22 

2 

0 

3 

5 

6 

47 17 4 

48 31 7 

61 17 2 

49 20 8 

2 0 0 

49 26 

33 22 

42 16 3 

40 10 3 

67 13 2 

60 19 4 

56 19 5 

61 15 5 

49 22 5 

53 21 5 

50 21 8 

61 18 4 
48 18 7 

40 21 8 

48 13 3 

47 21 7 

53 21 4 

33 45 16 

13 65 21 

41 45 9 

100 

44 43 7 

31 40 28 

24 62 1 0 

38 53 7 

53 35 3 

33 67 

1 65 10,2 

1 69 1 T,2 

65 12,9 

1 66 9,8 

48 14,4 

65 11,3 

62 13,4 
63 12,0 

62 12,5 

65 11,0 

1 67 9,2 
1 66 9,4 

2 66 9,4 

0 66 9,1 
1 66 9,4 

1 67 9,1 

0 66 9,2 

1 66 9,6 

5 68 9,3 

1 64 9,6 
2 67 9,7 
ü 66 10,4 

4 71 9,3 
1 74 10,0 

2 69 9,9 
64 12,8 

1 69 9,9 
1 71 10,3 

4 72 9,8 

2 71 9,2 
3 67 10,2 

71 8,6 
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Säuregehalt 

Rotmost 

Lfd. 

Nr. 

qehalt Mostgewicht nach Oechsle 

_Antel] , des Mostertraaes 0 

Most- 

aewicht 

0 
Säure- 

aehalt 

Anteil des Mostertraaes 

unter 10 % 0 

10 S60 und mehr 

weniger 

als 60° 

600 bis 70P bis 80° bis 90° 
0 0 0 

unter 70 unter 80 unter 90 und mehr 

unter 10 JSo 

10 üSo und mehr 

* fr*d Promille % 

7 93 
48 52 100 

100 65 12,0 - 100 1 

82 8,5 100 - 2 

47 53 11 62 

14 86 - 

24 76 78 

55 45 17 54 

4 23 - 

49 47 4 

9 13 
2 27 - 

69 11,3 57 
81 12,4 14 

69 11,0 50 

69 11,4 60 

43 
86 

50 

40 

3 
4 

5 
6 

43 57 
15 85 

9 , 91 

43 57 

1 99 
0 100 

0 100 

10 90 

8 92 
100 

66 34 

63 37 
61; 39 

67 33 
57 43 

63 37 
66« 34 

66 34 

65 35 
40 60 

50 50 

29 71 

48 43 

15 55 

31 48 

35 49 

26 

59 
20 

19 

32 
41 

32 

32 
32 

55 
58 

42 

56 

37 
64 

76 
61 

50 

57 

57 
54 
38 

35 

47 

8 1 

27 3 

20 1 

13 3 

0 61 

0 67 

- 64 

62 

9,4 51 
10,7 17 

10,2 11 

10,2 58 

14 4 

4 0 

15 1 

5 0 

7 0 

9 
11 0 
11 0 
14 0 

7 
6 1 

10 1 

65 
0 60 

65 

63 

0 63 

62 

63 

63 
0 63 

- 60 

62 

• • 

9.2 79 

9,5 54 
10,8 

9,o 77 
9,0 80 

9.3 79 

9.5 96 

9.2 76 
9.6 81 

9.8 27 

8.9 61 

9.3 58 

49 

83 

89 
42 

21 

46 

100 

23 
20 

21 

4 

24 

19 

73 

39 
42 

7 
8 

9 
10 

11 

12 

13 

14 

15 
16 

17 
18 

19 
20 

21 

22 

23 
24 

25 
26 

27 
28 

61 39 4 

45 55 1 

52 48 4 

100 

56 44 4 

41 59 

45 55 1 
59 41 1 

44 56 17 
80 2 0 - 

43 43 9 

7 59 32 
51 41 4 

50 50 

58 35 3 
45 44 11 

28 62 9 

49 46 4 

54 28 1 

33 67 

1 

1 

70 10,1 46 

77 10,4 33 
67 9,8 47 
68 12,5 

66 9,9 42 
68 11,0 35 

71 9,4 50 
68 8,6 77 

65 10,0 38 

70 8,3 71 

54 

67 

53 
100 

58 
65 

50 

23 
62 

29 

29 
30 

31 
32 

33 

34 

35 
36 
37 

38 

25 



5. Mostgewicht und 

Lfd 

Nr. 

Land 

Verwaltungsbezirk 

Weinbaugebiet 

Weißmost 

Mostqewiijht naoh Oechsle Säure 

Anteil des Mostertraaes 0 

Most- 

qewicht 

0 

Säure- 

qehalt 

weniger 

als 60 

60° bis 

unter 70 

700 bis 
_ 0 

unter 80 

80° bis 
0 

unter 90 

900 

und mehr 

_&_ Grad Promille 

39 
40 

41 

42 

43 

44 

45 
46 

47 
48 

49 

50 

51 

52 
53 
54 

Nordbaden 

Tauber- und Maintal 

Neckar- und Jagsttal 

Bergstraße 

Kraiohgau 

Pfinz-, Enz- und Albtal 

Südbaden 

Seegegend 

Oberes Rheintal 

Markgräflerland 

Kaiserstuhl 

Breisgau 

Ortenau und Bühlengegend 

SUdwürttemberg-Hohenzollem 

Oberes Neckartal 

Enztal 

1) 

1 

3 

1 

1 
2 

2 

1 
2 

0 

6 
4 

5 

27 45 22 

5 47 35 

33 41 18 

28 39 28 

36 46 16 
34 50 8 

27 44 20 

9 22 43 

50 50 
19 55 20 

22 41 20 

30 35 27 

41 43 9 

50 42 4 

55 40 

50 50 

5 72 8»5 

13 78 7,7 

5 71 8,6 

4 71 . 8,6 

1 70 8,6 

6 71 9,3 

7 72 9,3 
26 78 9,8 

71 11,8 

5 71 8»5 
15 74 9,1 

8 71 9,2 

1 69 10,7 

68 10,2 

68 10,2 

76 7,7 

55 Bayern 

56 1969 

57 Unterfranken 

/ 58 Mittel franken 

59 Übrige Gebiete 

2 

0 
2 

3 

49 

26 52 

5 69 

25 52 

28 50 

51 

17 3 
22 4 

18 3 

13 6 

75 8»2 

76 9,7 

75 8,2 
74 8,2 

62 10,2 

60 Saarland 

61 1969 

50 23 18 

37 34 

9 

15 14 

64 13,0 

70 12,0 

62 Bundesgebiet 

1970 

63 1969 

64 D 1964/69 

25 

11 
18 

44 

40 

31 

23 6 2 66 10,0 

ß 10 1 70 11,0 

31 16 4 71 10,6 

1) Einschließlich Tettnang. 
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Säuregehalt 

Rotmost 

Lfd. 
Nr. 

aehalt Mostaewioht naah Oechsle Säuregehalt 
Anteil des ‘Mostertraqes 0 

Most- 
qewicht 

0 
Säure¬ 
gehalt 

Anteil des Mostertranes 
unter 10 &o 
10 %o und mehr 

weniger 60° bis 70° bis 80° bis 90° 
0 0 0 0 

als 60 unter 70 unter 80 unter 90 und mehr 
unter 10 %o 
10 %o und mehr 

- - *_ _&_ - Srad Promille _* 

73 27 3 
87 13 

69 31 
75 25 5 
76 24 4 
48 52 3 

63 37 1 
43 57 
33 67 
81 19 

69 31 
65 35 
39 61 4 
37 63 4 
31 69 5 

100 

43 40 

7 57 
59 31 
37 45 
42 42 

54 29 

11 57 
10 40 

67 
8 44 

13 75 
12 47 
14 74 
18 67 
18 77 

33 

11 

29 
3 

10 

9 
14 

29 
40 

33 
48 

12 

37 
6 

11 

67 

3 7° 
7 77 
7 7° 
3 68 

3 70 
73 

2 77 
10 79 

78 

79 
76 

4 78 

2 75 
72 
70 
81 

9,4 57 
8,6 82 

9,1 33 
9,7 61 
9,1 66 

10.2 40 

10.9 31 
12.9 11 
12,0 

9.4 55 
11.4 14 
10.3 27 
10.5 25 

10.1 33 
10.2 33 
9,6 33 

43 
18 

67 
39 
34 
60 
69 
89 

100 

45 
86 

73 
75 
67 
67 
67 

39 
40 

41 

42 

43 
44 

45 
46 

47 
48 

49 
5° 
51 
52 
53 
54 

67 33 0 
59 41 
68 32 0 

63 37 
25 75 

44 17 

3 52 
44 17 

35 
45 
35 

4 74 9,2 48 

0 79 11,0 30 
4 74 9,2 48 

52 

7° 
52 

55 
56 
57 
58 
59 

100 
100 

100 
100 

70 10,0 
74 10,0 

100 60 
100 61 

46 54 24 

21 79 8 
45 55 17 

42 27 

31 43 
30 36 

6 
17 
14 

1 66 9,8 48 
1 72 10,6 25 

3 70 9,8 49 

52 
75 
51 

62 

63 
64 

- 27 



6. 

Lfd. 

NNP. 

Silvaner Riesling 

Land 

Verwaltungsbezirk 

Wsinbaugsbist 

Dur oha ohnittl. Most- 

ausbeute 

l/50ka 

Durchsohnittl. Most- 

ausbeute 

L^Oko 

Most- 

gewioht 

Säure- Most- 

aewioht 

Säure- 

_ - -Ergwm> . t Grad L 

1 Nordrhein-Westfalen 

2 1969 

3 Hassen 

4 1969 
9 Hess. Bergstraße 

6 Rheingau 

7 Rheinland-Pfalz 
8 1969 
9 Mittelrhein(einsohl. Lahn) 

10 Nahe (Koblenz) 
11 Oberoos el 
12 Saar 
13 Ruwer 
14 Mitteln) osel 
19 Uhternosel 
16 Ahr 
17 Woros md Ungegend 
18 Oppenhein und Ungegend 
19 Mainz und Ungegend 
20 Ingelhein und Ungegend 
21 Wiesbaoh 
22 Bingen und Ungegend 
23 Nahe (Rheinhessen) 
24 Alzey und Ungegend 
29 Mittelhaardt 
26 Oberhaardt 
27 Uhterhaardt nit Zellertal 
28 Nahe (Pfalz) 

29 Baden-Würitenberg 

30 1969 
31 Nondstirttenberg 
32 Oberes Neokartal 

33 Uhtere8 Neokartal 

34 Remstal 

39 Enztal 

36 Zabergäu 

37 Kocher- und Jagsttal 

38 Taubergegend 

67 10,8 29,0 

69 9,8 • 33,0 

71 10,9 42,0 

74 11,9 37,0 
69 11,1 42,0 
72 10,3 42,0 

.67 9,5 40,0 
68 11,0 39,0 

69 9,9 38,0 
67 9,7 40,0 

• • • 

99 11,0 40,0 

• • * 
68 9,2 40,0 
68 9,9 40,0 
68 9,7 42,0 

67 9,2 40,0 
67 9,9 41,0 
69 9,0 4(^0 
68 9,2 41,0 

67 9,7 40,0 
68 8,4 39,0 

66 9,7 40,0 

66 9,7 39,o 
64 10,1 41,0 

70 9,4 37,8 
74 10,0 37,3 
67 9,9 39,2 
64 12,8 38,9 

68 9,5 38,7 
99 10,0 40,2 

71 9,6 38,9 
67 8,9 38,7 
66 10,2 39,4 
68 9,4 40,0 

66 11,9 29,0 
72 11,0 30,0 

73 11,6 40,0 
74 13,2 37,o 
70 12,2 41,0 
73 11,6 40,0 

66 11,9 38,0 

69 12,5 37*o 
65 11,9 36,0 

69 11,6 38i0 
• • • 

67 11,3 37,o 
62 13,7 36,0 

65 12,5 38,o 
64 12,8 39,0 

65 11,5 37,o 
70 10,6 38,0 

69 9,8 37,o 
69 11,6 38,0 
69 10,4 40,0 
66 10,3 38,0 
64 10,0 37,0 
67 10,9 40,0 
68 10,9 38,o 
69 10,4 36,0 
66 10,8 36,0 
68 10,8 37,0 
66 11,8 38,0 

71 10,7 36,4 

73 11,4 36,1 

71 10,5 37,5 

65 12,5 

70 10,9 37,1 

73 11,3 38,9 
73 10,4 38,1 

72 9,7 ' 36,3 
68 11,2 38,2 

70 11,5 36,5 
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auaqeefth^ter Rabsortan 

Müller-Thurgau Portug ieser Burgunder 

Lfd. 

Nr. 
Durohschnittl. Most- 

ausbeute 
t/50kq 

Durohsohnittl. Most- 
ausbeute 

l/50kq 

Durohsohnittl. Most- 
ausbeute 

t/50kq 
Most» 

qewioht 

Säure- Moat- 
qewioht 

Säure^ 

qehaXt 

Most- 
q«wicht 

Säure- 
qehalt 

»ed 1 ProffliU» 1 _Saä_ 1 

64 

72 
9,9 26,0 65 
9,2 32,0 82 

12,0 28,0 

6,9 33,0 

1 
2 

68 

74 
65 

69 

6,7 44,0 76 

9,9 37,0 74 
9,3 43,0 
8,6 44,0 76 

8,5 37,0 93 
11,7 42,0 86 

• • • 

8,5 38,0 93 

11,5 38,0 
12,2 37,0 

• • 

11,5 38,0 

3 
4 

5 
6 

63 
69 

63 
64 

52 
56 
60, 
60 

58 
65 
66 
64 
64 

63 
66 
63 

63 
64 
64 
62 
64 
64 

9,1 42,0 
9.8 40,0 

8,7 40,0 
8.7 41,0 

10.8 40,0 
11.3 40,0 
10.4 43,0 
9.4 42,0 
9.5 43,0 

10,4 41,0 
8.8 41,0 
8.9 40,0 

8,7 44,0 
8,9 43,0 
8,7 41,0 
9,1 40,0 
8,9 42,0 
9.4 42,0 

9.5 41,0 
9,0 42,0 
9,0 42,0 
9,3 42,0 

61 , 9,4 41,0 
67 10,7 40,0 

• • • 
59 9,7 41,0 

62 9,0 41,0 

59 9,5 42,0 
• • • 

63 9,0 44,0 
62 9,0 41,0 

62 9,3 40,0 
62 9,4 40,0 
63 9,2 42,0 
63 8,6 41,0 
60 9,8 40,0 

59 8,8 41,0 
62 9,3 41,0 

7 
8 

' 9 
•10 

11 
12 

13 
14 

15 
16 

17 
18, 
19 
20 

21 

22 

23 
24 

25 
26 

27 
28 

69 8,7 37,8 66 

74 9,2 36,3 71 
68 8,5 39,8 66 
66 12,5 40,0 68 
66 8,5 39,4 64 

71 9,3 40,1 70 

71 9,1 39,5 71 
69 8,2 38,7 66 
67 8,9 40,5 63 
73 7,4 40,1 73 

8,8 37,7 76 
10.4 36,8 83 
8.8 40,1 74 

12.5 38,0 
9,1 39,8 70 
9,1 40,8 78 

9.1 40,2 75 
8.1 40,6 71 
9.9 41,0 71 
7,0 40,0 75 

10.6 

10.5 
9.6 

10,1 

9.5 . 
8,9 
8.7 

10,1 

9.5 

37,7 
37,2 
39,9 

39.5 
40.6 
38.6 

39,0 
39,9 
42,0 

29 
30 
31 
32 
33 
34 

35 
36 

37 
38 
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6* Mostgewioht, Säuregehalt, Mostausbeute 

Lfd. 

Nr. 

Land 

Verwaltungsbezirk 

Weinbaugebiet 

Silvaner Riesling 

Durchsohnittl. Most- 

ausbeute 

L/50ka 

Durohsohnittl. Most- 

ausbaute 

L/SOko 

Most- 

aewioht 

Säure- 

uehalt 
Moat- 

aewioht 

Säure- 

Grad Promille L Grad l 

39 Nordbaden 
40 Tauber- und Maintal 

41 Kooher- und Jagsttal 

42 Bergstraße 

43 Kraiohgau 
44 Pfinz-,Enz- und Albtal 

45 Südbaden 
46 Seegegend 

47 Oberes Rheintal 

40 Markgräflerland 

49 Kaiserstuhl 

90 Breisgau 

91 Ortenau und BUhlergegend 1, 
92 Südwürttemberg-Hohenzollern 

93 Oberes Neokartal 

34 Enztal 

72 

78 
74 
71 

70 

70 

75 

• 

71 

76 
69 
66 
63 

63 

8»9 37,5 

8,e 38,4 
9,1 37,2 

8,9 36,7 

8»9 37,1 
10,6 38,2 

8,9 37,9 

74 9,9 

77 9,4 

71 9,7 

75 9,9 

74 9,9 

73 9,9 
68 11,6 

80 12,0 

8.8 38»7 

8.9 38,0 

9,8 36,9 
10,9 30,0 
11,2 36J 

11,2 36,7 

72 9,5 
84 10,3 

73 10,7 
68 11,7 

65 10,3 

63 10,5 

35.4 

34.5 

35*5 

35.1 
36,0 

35.2 

37,7 

38,° 

37,5 
39,o 

36,8 

37,4 
35,o 

35,o 

55 Bayern 

56 1969 
57 Uhterfranken 

50 Mittelfranken 

59 Übrige Gebiete 

74,9 8,4 36,7 

76,7 9,7 36,5 
75,1 8,4 36,6 

74,0 8,5 37,4 

30,0 9,8 33,2 

83,7 10,0 31,9 
80,3 9,9 33,0 
72,5 8,5 38,0 

53,0 10,0 

60 Saarland 

61 1969 

62 Bundesgebiet 

63 1969 
68 9,5 39,7 
69 10,9 3S,7 

67 11,7 38,0 

70 12,4 36,9 

1) Einschließlich Tettnang. 
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ausgewöhlter Rebsorten 

MUller-Thurgau Portugieser Burgunder 

Durchsohnittl. Most- 
ausbaute 

1/8 Oka 

Durchsohnittl. Most- 
ausbeuto 

1/8 Okq 

Durchsohnittl. Most- 
ausbeute 

l/80kq 
Most- 

qewioht 

Säure- Most- 
qewioht 

Säure- 
qehalt 

Most- 
qewicht 

Säure— 

q eh alt 

__ 1 -■ ..jTää_ P'’0"**!6 1 Grad Peomille 1 

69 

78 
69 
68 

67 
70 
69 
75 
72 
70 
68 

69 

67 
70 
71 
76 

8,1 

7.5 
8,0 

8,1 

8,3 
8>8 

8,9 
9.6 

11,5 
8»5 
8,8 

9,o 

9,5 
9.7 
9.7 
7.7 

30,7 
38»3 
39.4 
38.9 
39.5 
37.6 
3S,3 
37,o 
38.7 
37.9 
39.1 
38.1 

38»9 
34,5 
36,0 
33,o 

67 
78 
70 
68 

67 
65 
65 
6ß 

66 
60 

75 
65 
68 

68 

8,8 37,5 76 
8.3 36,2 

9.3 37,5 84 
8.4 37,5 78 
8,8 38,5 74 

10,4 38,0 71 
10.1 36,8 76 

10,0 . 79 
78 

10,0 37,0 79 
15,0 38,0 76 

9,o 37,o 78 
8.5 35,o 75 

10.2 36,3 68 
10,2 36,3 74 

9,2 

8»2 
9,4 
9,o 

10,0 
10.8 
12.9 
12,0 

9,4 

11.4 
10,3 
10.5 
10.6 
10,6 

36,3 

33.7 
37.4 
36.4 

37.8 
37,8 
39.2 

37.3 
37,7 
38>5 
36.6 

37.7 
36.8 
36,8 

39 
40 
41 
42 

43 
44 

45 
46 

47 
48 

49 
50 

51 
52 

53 
54 

74.8 7,7 37,1 
73,7 9,6 36,4 
74.9 7,7 36,7 
74,9 7,4 40,5 
59,6 11,2 30,0 

69,3 8,2 38,8 

76.2 11,4 37,3 
69.3 8,2 38,8 

78,8 10,0 
80,1 10,7 
78,8 10,0 

34,3 
33,9 
34,3 

55 
56 
57 
58 

59 

60,0 11,0 40,0 
67,0 11,0 40,0 

70,0 10,0 
74,0 10,0 

40,0 60 
40,0 61 

64 

70 

9,o 41,2 62 9,3 40,5 
9,7 39,2 68 10,7 39,6 

62 

63 
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6. Mostgewioht, Säuregehalt, Mostausbeute 

1 Baden-Württemberg 

2 Nordwürttemberg 

3 Oberes Neokartal 

4 Unteres Neokartal 

5 Remstal 
6 Enztal 

7 Zabergäu 

8 Kocher- und Jagsttal 

9 Taubergegend 

10 Nordbaden 

11 Tauber- und Maintal 

12 Neckar- und Jagsttal 

13 Bergstraße 
14 Kraichgau 

15 Pfinz-, Enz- und Albtal 

16 SUdbaden 

17 Seegegend 

18 Oberes Rheintal 

19 Markgräflerland 

20 Kaiserstuhl 

21 Breisgau 

22 Ortenau und Bühlergegend 

23 Südwürttemberg-Hohenzollern 

24 Oberes Neckartal 

25 Enztal 

1) Einschließlich Tettnang. 

70 8,7 36,4 
71 8,7 38,6 

• • • 

70 8,5 39,3 
72 10,0 
72 8,9 37,7 
71 9,o 37,3 
69 10,5 
72 7,8 40,0 

75 7.6 33,1 
76 7,4 35,8 
71 9,0 35,0 
75 7,o 25,0 
72 • 32,o 
70 10,3 37,5 

70 8,7 37,6 
78 8,0 34,7 

70 8,5 37,7 
70 9,3 39,0 
7° 9,1 37,1 
68 8,7 39,3 

80 9,4 37,9 
75 9,3 38,7 

74 9,4 38,8 
83 8,9 39,3 
76 9,5 37,5 
77 9,o 35,7 
77 9,3 39,0 
76 9,5 42,0 

77 8,6 36,3 
84 7,2 33,8 
76 8,3 36,0 
81 8,5 37,3 
75 8,6 37,7 
77 10,0 36,7 

so 9,5 37,9 
85 10,9 39,6 

• • • 

80 8,8 37,1 
81 9,4 38,8 
81 9,6 36,5 
74 10,2 37,6 

73 7,0 38,5 
74 7,o 38,5 

Gutedel 

Durohsohnittl. Most- 

Most- 

aewioht 

Säure¬ 

gehalt 

ausbeute 

L/*50ka 

ft*ad ProgiUs L 

Lfd. 

Nr. 

Land 

Verwaltungsbezirk 

Weinbaugebiet 

Ruländer 

Durohsohnittl. 

Most- 

qewioht 

Qya d 

Säure- 

aehalt 

Promille 

Most— 

ausbeute 

t/50kc 
-t- 
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* 

auegewWhlter Rebsorten 

Weißer Burgunder Gewtirztraminer Trollinger 

Durohsphnlttl. 

Most- 
oewicht 

76 
74 

80 

74 

75 
84 

87 
78 
72 
77 

76 
80 

77 
75 
77 
75 

Säure¬ 
gehalt 

Promi Ile 

Most¬ 

ausbeute 

_!*Ä_ 

Duroh3ohnittl. 
Most- 

gewicht 

Jcai. 

Säure- 

-aatalL 
Promille 

Most- 
ausboute 

l/hOko 

Ourchsohnlttl 

L 

9,3 
9,0 

10,3 

9,o 

8»5 
7,7 
7,3 
8,2 
a,e 

10,9 

9,5 
11,0 

9,2 
9,8 
9,4 
8»3 

36,9 
36,5 

36,5 

38»3 
37.8 
41,0 

36,1 
38,° 
38,7 

35.9 

37.1 
38,3 
37.2 
31,0 

90 
82 

76 
86 

95 
89 

83 

83 
83 

90 
95 

90 
93 
89 

85 

7,8 
3,2 

7.8 
9.8 
8,° 
6,7 

7,2 

6,8 
6,8 

7,8 
13,0 

7,1 
7,5 
8»9 
8,7 

36,0 
36,2 

37.5 
38.5 
39,o 
30,0 

35,0 

34,6 
35,3 

36,9 
40,0 

36.3 
36.4 
3E>,4 
36,2 

Most- 
gewloht 

.OCä8- 

66 
66 

65 
67 
69 
66 
64 

68 

67 
68 

68 

70 

76 

76 

65 
65 

Säure¬ 
gehalt 

Promille 

10,2 

10,2 

• 

10,0 

11.3 
9,8 
9,2 

10.3 

9,3 
• 

9,5 
9,3 
9,1 
9.5 

5.5 

5,5 

10,0 

10,0 

Most- 

auabeute 

l/50kq 
L 

39,0 
41.3 

• 

41.4 

42.2 

40.2 

40,8 

42,0 

37.5 
* 

39.5 
38,0 

37.5 
35,o 

38,3 

38,3 

lfd. 

Nr. 

1 

2 

'3. 
4 

5 
6 

7 
8 

■9 

10 

11 

12 

13 
14 

15 

16 

17 
18 

19 
20 

21 

22 

23 
24 

25 
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6. Mostgewioht, Säuregehalt, Mostausbeute ausgewählter Rebsorten 

Baden-WUrtteafcerg 

NordWürttemberg 
Oberes Neokartal 

Uhteres Neokartal 

Remstal 
Enztal 

Zabergäu 

Kocher- und Jagsttal 

Taubergegend 

Nordbaden 
Taitoer- und Maintal 

Neckar- und Jagsttal 

Bergstraße 
Kraichgau 

Pfinz-, Enz- und Albtal 

SUdbaden 
Seegegend 

Oberes Rheintal 
Markgräflerland 

Kaiserstuhl 

Breisgau 

Ortenau und BUhlergegend 

äüdwürttemberg-Hohenzollern^^ 

Oberes Neckartal 

Enztal 

71 9,7 37,4 

70 9,7 39,4 

70 9,9 3Ö,9 
76 10,5 40,0 

73 9,5 39,3 

71 8,7 37,8 
69 9,9 39,1 

73 9,5 41,0 

76 9,7 36,5 
68 11,0 

71 8»9 35,8 
• • • 

74 9,1 35,6 

77 9,9 38»o 

80 11,9 38,0 

80 12,0 38,0 

. 11,1 

76 9,8 35,5 
74 10,0 38,3 

so 9,6 33,0 

73 9,3 38»o 

73 9,3 38,6 

71 9,8 38,4 
72 . 3*,5 

74 9,3 38,7 
76 8,4 37,7 

67 9,3 

69 10,1 37,4 

• • • 

70 8,7 37,0 

• • • 

69 10,2 37,0 

71 9,9 38,3 

70 9,0 
70 9,0 

Sohwarzriesling 

Durchs«* nittl. Most- 

Most- 

qewicht 

Säure- 

aehalt 
ausbeute 

t^Oka 
Grad Promille L 

Land 

Venealtungsbezirk 

Weinbaugebiet 

Limberger 

Durohsohnittl. 

Most- 

gwioht 

Qred 

Säure- 

gehalt 
Promille 

Most¬ 

ausbeute 

Jä. 

1) Einschließlich Tettnang, 


